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Lokal :

nittel : zu Weihnachten kein sperriger abfatl in muelltonen

1 Wien , 21 . 12 . ( rk ) mit der bitte , zu Weihnachten keinen sperri¬

gen abfalt in die muelltonnen zu werfen und auch keine abfaelle

neben den muelltonnen zu deponieren , wendet sich der stadtrat fuer

staedtische dienstleistungen und konsumentenschutz , heinz nittel,

an die wiener.
nittel weist darauf hin , dass zu den weihnachtsfeiertagen er-

fahrungsgemaess muelltonnen ueberquellen , da in den haushalten Ver¬

packungsmaterial von geschenken anfaellt und sperrige schachteln und

sonstige behaelter unzerkleinert in die muelltonnen geworfen werden,
sodass der fuer den muell normalerweise vorgesehene raum zu klein

wird , dies fuehrt dazu , dass Verpackungsmaterial neben den muell¬

tonnen gelagert wird , das aber von der muellabfuhr aus technischen

gruenden nicht abtransportiert werden kann.
deshalb sollen Verpackungen vor dem wegwerfen grundsaetzlieh

so zerkleinert werden , dass sie in der muelltonne einen moeglichst

geringen raum einnehmen , falls es sich um so grosse emballagen han¬

delt , dass ihr umfang beziehungsweise ihre beschaffenheit eine Zer¬

kleinerung unmoeglich macht , moege man sich der kostenlosen muell-

uebemahmestellen der stadt Wien bedienen , die es in zehn wiener be¬

zirken gibt , sie uebernehmen abfall und geruempel bis zum Inhalt

eines kofferraumes jeweils montag bis freitag , 7 bis 15 . 30 uhr . die

adressen sind bei der Stadtinformation , tel . 43 89 89 , zu erfragen.
ebenfalls ein problem bilden manchmal die christbaeume , die,

nachdem sie wieder abgeraeumt wurden , entweder so in die muelltonnen

gestopft werden , dass kein raum mehr fuer anderen abfall bleibt , oder

geleichfalls neben den tonnen abgestellt werden , christbaeume und

reisig sind unbedingt so klein zu zersaegen , dass sie ordentlich in

den muelltonnen untergebracht werden koennen.
» » wenn sie dieses ersuchen beachten , helfen sie nicht nur den

maennem der wiener muellabfuhr , die in den tagen nach dem fest be¬

sonders anstrengend arbeiten muessen , sondern auch ihrer hausgemein-
schaft , indem sie den nachbam gleichfalls platz fuer ihren muell und
abfall lassen » » , schliesst nittel seinen appell . ( wfz)
0832
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lokal

auch waehrend der feiertage rat und hitfe

3 wien , 21 . 12 . ( rk ) das Sozialamt der stadt wien steht auch

waehrend der kommenden feiertage fuer ploetzlich auftretende not-

Situationen zur verfuegung . durch die wähl des notrufs fuer soziales

und gesundheit 63 11 77 , ist der hilfesuchende direkt mit einem
beamten verbunden , der in dringenden faellen hilfe vermittelt und
die entsprechenden auskuenfte erteilt , der notruf ist waehrend der

feiertage von 8 bis 20 uhr , an den Wochenenden von 7 . 30 bis 20 uhr

von einem diensthabenden besetzt , waehrend der nachtstunden laeuft

ein tonband , das saemtliche anrufe speichert.
darueber hinaus hat auch der wiener bahnhofssozialdienst am

westbahnhof und suedbahnhof waehrend der feiertage ganztaegig dienst.
die Sozialberatungsstellen der stadt wien in den einzelnen be¬

zirken bleiben anlaesslich der weihnachtsfeiertage von 23 . dezember
1977 bis einschliesslich 5 . jaenner 1978 geschlossen , ( zi)
0836

die museen der stadt wien zur Weihnachtszeit

2 wien , 21 . 12 . ( rk) die museen der stadt wien ( das historische
museum am karlsplatz , das uhrenmuseum , 1 , schulhof 2 , die beethoven-

erinnerungsraeume , 1 , moelkerbastei 8 , die beethoven - gedenkstaetten,
19 , probusgasse 6 und doeblinger hauptstrasse 92 , das schubertmuseum,
9 , nussdorfer Strasse 54 , Schuberts sterbezimmer , 4 , kettenbruecken-
gasse 6 , das pratermuseum , 2 , prater , Planetarium , roemische bau-
reste am hof 9 , roemische ruinen unter dem hohen markt , 1 , hoher
markt 3 ) haben auch zur Weihnachtszeit geoeffnet und zwar am samstag,
dem 24 . dezember , von 14 bis 18 uhr . sie bleiben jedoch am 25 . und
26 . dezember geschlossen , die sonderausstellung " Vindobona - die
roemer im wiener raum " im historischen museum der stadt wien am
karlsplatz ist auch am 26 . dezember , von 9 bis 17 uhr , geoeffnet.
um 10 und 15 uhr wird dr . deutschmann durch die ausstellung fuehren.
( am)
0834
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kommunal :
saacasasaassasans

weihnachtswuensche der beamtenschaft fuer den buergermeister

8 wien , 21 . 12 . ( rk ) magistratsdirektor prof . dr . josef

b a n d i o n besuchte zusammen mit kontrollamtsdirektor dr . fritz

d e l a b r o , dem generaldirektor der wiener stadtwerke dr . karl

reisinger und baudirektor dipl . - ing . anton s e d a

buergermeister Leopold gratz . der hoechste beamte der Stadt wien und

die drei anderen spitzenbeamten ueberbrachten dem buergermeister im

namen aller staedtischen bediensteten die besten weihnachts - und

neujahrswuensche . ( pr)
1133
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kommunal :
Bssasssssasasaszs

reichsbruecke : baubeginn sofort nach den felertagen

9 wien f 21 . 12 . ( rk ) ohne offiziellen Spatenstich , aber sofort
nach den feiertagen wird mit dem bau der neuen reichsbruecke be¬

gonnen . 34 monate spaeter soll bereits die verkehrstreigabe erfolgen,
38 monate sind als gesamtbauzeit projektiert , dies teilte bauten¬
stadtrat hans b o e c k mittwoch im letzten stadtsenat vor den

weihnachtsfeiertagen mit.
anlass dazu war der einstimmige beschluss des stadtsenates unter

dem vorsitz von buergermeister Leopold g r a t z ueber den neubau
der reichsbruecke und ueber den kostenanteil fuer die u - bahn und die
einbauten , beide geschaeftsstuecke referierte amtsfuehrender stadtrat
peter schieder.

in der diskussion wurde von seiten der oevp neuerlich die ver-

zoegerung des baubeginnes bedauert , sie meldete auch bedenken gegen
die art der kostenteilung an . stadtrat Wilhelm n e u s s e r : der
bau der bruecke liegt im eminenten Interesse der stadt wien , aber
dass wir deswegen dem bund die lasten abnehmen , ist unverstaendlich.

finanzstadtrat hans m a y r klaerte auf , dass sozusagen zwei
bruecken kalkuliert wurden : eine ohne und eine mit u - bahn . daraus
resultiere die vereinbarte kostenteilung . ( pr)

mit oesterreichischem stahl
nach klaerung gewisser technischer fragen , wie beispielsweise

die Verwendung oesterreichischen spannstahts ^ und nach gespraechen
zwischen Vertretern der stadt Wien und des bundes ueber die kosten¬
teilung und finanzierung war der mit 13 . dezember 1977 datierte er¬
lass des bundesministeriums fuer bauten und technik ueber die vergäbe
der bauarbeiten der stadt wien uebermittelt worden , gemaess diesem
erlass wird die stadt wien 50 Prozent der gesamtbaukosten tragen.

waehrend sich die angebotssumme der arge johann nestroy auf
642,554 millionen Schilling belaeuft , werden als gesamtbaukosten ein¬
schliesslich moeglicher preiserhoehungen , unvorhergesehenem und zu-
saetzlicher Leistungen fuer das gesamte bauwerk 894,320 millionen
Schilling angenommen.
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die arge johann nestroy , von der das zur ausfuehrung bestimmte
und nach den empfehlungen der Jury * » projektswettbewerb reichs-
bruecke * » umgearbeitete projekt stammt , besteht aus den firmen hof-

man und maculan , zyblin , negrelli , hamberger und stuag.
die neue relchsbruecke wird bekanntlich eine doppelstockbruecke

sein und aus drei durchlaufenden spannbeton - tragwerken bestehen , die
laenge der strombruecke betraegt 530 meter , die flutbruecke wird 336
meter lang sein , die grossste stuetzweite im bereich des Stromes be¬
traegt 169 meter.

fuer den Individualverkehr sind drei fahrspuren in jeder fahrt-
richtung vorgesehen , die u - bahn wird in zwei unter der Strasse ange¬
ordneten hohlkaesten verkehren und im bereich der neuen donau eine
Station haben , die einbauten sind zwischen den beiden u - bahn - hohl-
kaesten angeordnet , unterhalb der strasse befinden sich sowohl strom¬
auf wie auch stromabwaerts konsolen fuer geh - und radwege von je 3,35
meter breite.

die neue reichsbruecke wird genau in der achse der alten errich¬
tet . aus diesem grund muessen sowohl die strassen - ersatzbruecke wie
auch die strassenbahn - ersatzbruecke ueber das lnundationsgebiet ver-
laengert werden , damit die bestehende flutbruecke abgebrochen
werden kann , ( we)
1147
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Lokal :
SSSSSSSSKttB

hohe - wand - wiese bestens praepariert

4 wien , 21 . 12 . ( rk ) iedeate Voraussetzungen finden Wiens ski-
fahrer auf der hohen - wand - wiese in mauerbach vor , wo die piste
bestens praepariert ist . der Lift ist taeglich von 9 . 30 bis 22 uhr
ln betrieb , eine einzelkarte fuer erwachsene kostet fuenf Schilling,
der zehnerblock 40 Schilling , kinder zahlen pro fahrt zwei Schil¬
ling , der zehnerblock kostet 15 Schilling , ( hof)
1003
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Wirtschaft :

Wien : beschafftigtenrekord im november

7 Wien , 21 . 12 . ( rk ) Wien konnte als einziges bundesland im
november 1977 einen weiteren Zuwachs an unselbstaendig beschaeftigten
verzeichnen : mit 810 . 886 unselbstaendig beschaeftigten wurde ein
neuer rekordstand erreicht , die wiener arbeitslosenrate liegt mit

1,1 prozent weit unter dem schon niedrigen oesterreichischen wert
von 2,2 Prozent , bei den wiener arbeitsaemtern waren im november
19 . 244 offene stellen gemeldet , denen 9 . 361 als arbeitslos gemeldete
gegenueberstanden . dies geht aus einem bericht des landesarbeitsamtes
Wien hervor , der dienstag nachmittag ln wirtschaftsbeirat fuer Wien

vorgelegt und behandelt wurde.
oberrat burgmueller, der leiter des wiener arbeits-

amtes , erklaerte , dass sich dieses ergebnis fugenlos an die entwick-

lung der letzten Jahre anschliesst . es ist nun schon eine binsen-
Weisheit , so burgmueller , dass die Situation am wiener arbeitsmarkt
seit Jahren die positivste erscheinung auf bundesebene darstellt.
( sei)
1112
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